
 
St. Johann Baptist 

Normannenstr. 71 

Samstag 18.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
 17.00 Uhr hl. Messe in italie-

nischer Sprache 
(1. + 3. Sonntag im Monat) 

Dienstag 18.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 09.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.30 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 17.00 - 17.40 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Konrad 
Hatzfelder Str. 263 

 
Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
 11.30 Uhr hl. Messe für Men-

schen mit Behinderungen 
Mittwoch 14.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 18.00 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 - 09.15 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Mariä Himmelfahrt 
Wittener Str. 75 

Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
Mittwoch 18.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.00 Uhr Hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 - 09.15 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Marien 
Amselstr. 

Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
Dienstag 15.00 Uhr  hl. Messe * 
Freitag 18.00 Uhr  hl. Messe 
 
 

St. Pius X. 
Liebigstr. 7 

Samstag 17.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag  09.30 Uhr hl. Messe * 
Fällt aus bis voraussichtlich September 2021 

 
Beichtgelegenheit 
Samstag 16.30 - 16.45 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 
 
* nicht in den Sommer– und Herbstferien! 
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23. Sonntag im Jahreskreis B 

Bibelwort  
aus dem Jakobusbrief Jak 2, 1–5 
Meine Schwestern und Brüder, haltet den Glauben an unseren Herrn Jesus Christus, den 
Herrn der Herrlichkeit, frei von jedem Ansehen der Person! Wenn in eure Versammlung ein 
Mann mit goldenen Ringen und prächtiger Kleidung kommt und zugleich kommt ein Armer 
in schmutziger Kleidung und ihr blickt auf den Mann in der prächtigen Kleidung und sagt: 
Setz du dich hier auf den guten Platz! und zu dem Armen sagt ihr: Du stell dich oder setz 
dich dort zu meinen Füßen! – macht ihr dann nicht untereinander Unterschiede und seid 
Richter mit bösen Gedanken? Hört, meine geliebten Brüder und Schwestern! Hat nicht Gott 
die Armen in der Welt zu Reichen im Glauben und Erben des Reiches erwählt, das er de-
nen verheißen hat, die ihn lieben? 

Verabschiedung / Begrüßung 
Am kommenden Sonntag müssen wir un-
seren Kaplan Franck Prudence Ahokou 
verabschieden. Nach vierjähriger Tätigkeit 
hat ihn der Erzbischof nach St. Johannes 
Baptist und St. Heinrich in Leichlingen und 
Witzhelden versetzt.  
Auch an dieser Stelle sei ihm für seinen 
priesterlichen Dienst schon jetzt sehr herz-
lich gedankt. 
Die Heilige Messe mit seiner Verabschie-
dung feiern wir am kommenden Sonntag 
um 9.30 Uhr in St. Konrad. Wir werden die 
heilige Messe auf dem Kirchplatz feiern bei 
hoffentlich schönem Wetter; so können 
mehr Menschen teilnehmen. 
Zwei neue werden das Pastoraldienst ver-
stärken: 
Pfr. Michael Lieber Cobb aus der Diözese 
Yendi, Ghana. Er wird bis 31.12.2022 in 
unserem Seelsorgebereich arbeiten und 
wohnen. 
Gemeindeassistent Sebastian Mock be-
ginnt bei uns seine Berufseinführung. 
Wir heißen beide sehr herzlich willkommen 
und wünschen Ihnen Gottes Segen für ihre 
Arbeit. 

Glaubensverkündigung 
„Gott liebt dich“ — Das kannst du erfahren 
Ab Donnerstag, 09. September bis 31. Ok-
tober beginnt in unserem Seelsorgebereich 
eine Glaubensverkündung. Sie wird mon-
tags und donnerstags um 20 Uhr im Berli-
ner Plätzchen von Kaplan Hector Miranda 
und einem Team des Neokatechumenalen 
Weges gehalten. Sie alle sind dazu herzlich 
eingeladen. Der Einstieg ist jederzeit mög-
lich. 

Endlich ...  
… ist es wieder soweit, unsere Kinder– und 
Jugendtreffs Majo und Catch-up finden 
nach einer langen Pause wieder statt. Was 
das ist? Ganz einfach, jeden Freitag Nach-
mittag treffen sich ein paar unserer Jugend-
leiterinnen und Leiter in unserem Jugend-
raum, wo wir dann gemeinsam Spiele spie-
len, Musik hören, quatschen und lachen 
können. Einmal im Monat kochen wir sogar 
etwas und bei schönem Wetter gehen wir 
natürlich auch raus.  
Schon interessiert?  
Hier einmal alle Infos, die Ihr braucht:  
Wo: Normannenstr. 74a im Jugendraum.  
Wann:  
-> Majo für Kinder von 6-12 Jahren, Frei-
tags von 16 bis 18 Uhr  
-> Catch-up für Jugendliche von 13-17 Jah-
ren, Freitags von 18– bis 20 Uhr. 
Da wir uns noch immer in einer Pandemie 
befinden, benötigt Ihr einen Nachweis, 
dass Ihr getestet wurdet: der Schüleraus-
weis. ☺ Wir freuen uns auf Euch, Eure 
JuLeRu.  

Herbstferien 2021 
In den kommenden Herbstferien starten wir 
mit unserer ersten Herbstfahrt für Jugendli-
che nach Schloss Martinfeld, die Jugend-
herberge im Eichsfeld. Es wird anders und 
doch genial. Es wartet auf Euch ein buntes 
Programm, in das Ihr Euch einbringen 
könnt. Sei dabei vom 09.10. bis 
16.10.2021.  
Die Kosten belaufen sich auf 195,00 Euro.  
Weitere Infos liegen im Pastoralbüro 
660433 und auf Instergram: #juleru 



www.barmen-nordost.de - +49 202 660433 

Dei Verbum direkt - Gottes Wort 
Am Dienstag, 07.09.2021 um 19 Uhr im Berliner Plätzchen refe-
riert Dr. Werner Kleine zum Thema Freund oder Feind? - Der 
Hund in der Bibel 

Wahlen zum Kirchenvorstand und  
Pfarrgemeinderat [1] 
Am 6. und 7. November dieses Jahres werden im Erzbistum 
Köln Wahlen zum Kirchenvorstand und zum Pfarrgemeinderat 
stattfinden. 
Auch in unserem Seelsorgebereich Barmen-Nordost werden 
nicht nur die Kirchenvorstände St. Johann Baptist, St. Konrad, 
St. Mariä Himmelfahrt und St. Marien gewählt, sondern es soll 
auch wieder ein gemeinsamer Pfarrgemeinderat gewählt wer-
den. 
Die Aufgabe der Mitglieder der Kirchenvorstände ist es, sich um 
die Menschen zu kümmern, die in unserem Kirchengemeinde-
verband angestellt sind: die Erzieherinnen und Erzieher in den 
Tagesstätten für Kinder, die Kirchenmusiker, Küster, Pfarr-
amtssekretärinnen, Reinigungsdienste, Hausmeister. Die Kir-
chenvorstände kümmern sich um die Gebäude und Finanzen 
der Kirchengemeinden. 
Die Aufgabe der Mitglieder des Pfarrgemeinderates ist, sich 
gemeinsam mit dem Pfarrer und dem Pastoralteam den Her-
ausforderungen der Seelsorge zu stellen und gemeinsam Wege 
und Möglichkeiten zu suchen und zu gehen, um den Menschen 
in ihren Lebenswelten zu begegnen und so Raum zu schaffen 
für die Begegnung mit Christus, der uns aufgetragen hat: 
„Darum geht und macht alle Völker zu meinen Jüngern; tauft sie 

auf den Namen des Va-
ters und des Sohnes 
und des Heiligen Geis-
tes und lehrt sie, alles zu 
befolgen, was ich euch 
geboten habe. Und sie-
he, ich bin mit euch alle 
Tage bis zum Ende der 
Welt.“ (Mt 28,19-20) 

1700 Jahre Jüdisches Leben in Deutschland 
Das Wort Gottes. Die Bibel aus jüdischer und christlicher Per-
spektive - Ein interaktiver Workshop via Zoom zum JONA-Buch 
Jüd/innen und Christ/innen haben unterschiedliche Zugänge zur 
Bibel und legen diese in ihren jeweiligen Zusammenhängen 
auch unterschiedlich aus. Insbesondere die christliche Bibel-
auslegung des sogenannten Alten Testaments war und ist nicht 
frei von Ressentiments mit auch heute noch traurig stimmenden 
und tragischen Folgen. Umso wichtiger, heute in großem Res-
pekt vor den verschiedenen Traditionen voneinander und mitei-
nander zu lernen. 
In diesem Bibelworkshop, der mit der evangelischen Theologin 
Prof. Dr. Konstanze Kemnitzer (Rektorin Kirchliche Hochschule 
Wuppertal / Bethel) und dem jüdischen Theologen Andrés 
Bruckner (Abraham Geiger College) im Dialog durchgeführt 
werden soll, werden wir uns dem JONA-Buch im Modus einer 
gemeinsamen jüdisch-christlichen Bibelarbeit zuwenden. 
Der Workshop ist für alle Interessierten, mit und ohne theologi-
schen und exegetischen Kenntnissen, offen. 
Information und Anmeldung: Kirchliche Hochschule Wuppertal/
Bethel, unter E-Mail: matthias.roser@kiho-wuppertal-bethel.de 
Di., 14.09.2021 | 16:00 – 18:00 Uhr | digital/Zoom | gebührenfrei 

Solidarität in Einer Welt 
Unsere Projektpartner haben es in dieser Zeit besonders 
schwer und freuen sich über jede kleine Unterstützung!  
Sie können unsere Projekte finanziell unterstützen: 
Porto-Novo, Benin 

IBAN: ........................ DE24 3305 0000 0000 8053 33 
BIC: .......................... WUPSDE33XXX 
Bankname: ............... Stadtsparkasse Wuppertal 
Kontoinhaber: ........... Kath. Kirchengem. St. Johann Baptist 
Projektnummer: ........ 190 000 3006 

Lima, Peru 
St. Pius X. 
IBAN: ........................ DE72 3406 0094 0002 5409 95 
BIC: .......................... VBRSDE33XXX 
Bankname: ............... Volksbank im Bergischen Land 
Kontoinhaber: ........... Kath. Kirchengemeinde St. Marien 
Projektnummer: ........ 190 000 3001 
St. Konrad 
IBAN: ........................ DE93 3305 0000 0000 7410 41 
BIC: .......................... WUPSDE33XXX 
Bankname: ............... Stadtsparkasse Wuppertal 
Kontoinhaber: ........... Kath. Kirchengemeinde St. Konrad
 ................................. Projektnummer: 190 000 3001 

Kitui, Kenia 
IBAN: ........................ DE72 3406 0094 0002 5409 95 
BIC: .......................... VBRSDE33XXX 
Bankname: ............... Volksbank im Bergischen Land 
Kontoinhaber: ........... Kath. Kirchengemeinde St. Marien 
Projektnummer: ........ 190 000 3005 

Ganz herzlichen Dank 

Eine-Welt-Verkauf 
Am kommenden Wochenende (11. und 12. September) findet 
der Eine-Welt-Verkauf in St. Johann Baptist wieder vor und 
nach den Heiligen Messen statt, und zwar als Freiluftveranstal-
tung vor der Bücherei. 

Stadtführungen im Breuer-Jubiläumsjahr  
Johann Gregor Breuer (1821-1897) zählt zu den bedeutendsten 
Persönlichkeiten Wuppertals. Sein Engagement als Pädagoge, 
Christ und Netzwerker machten ihn zu einem sozialpädagogi-
schen Visionär im sozialen Brennpunkt Elberfeld im 19. Jahr-
hundert. Seiner Zeit voraus gab er vom christlichen Elternhaus 
geprägt pragmatische Antworten auf soziale und kirchliche Fra-
gen. Breuer schaffte es durch die Gründung diverser kirchlich 
sozialer Vereine eine ausgleichende Grundlage zu schaffen. 
Nicht wenige haben bis heute Bestand.  
Das Katholische Stadtdekanat in Wuppertal lädt deswegen in 
Kooperation mit dem Katholischen Bildungswerk, der Katholi-
schen Citykirche und „Geschichte gestalten“ zu Stadtführungen 
ein, die den Lebensweg und Werdegang des Sozialpädagogen 
an sieben Stationen aufzeigen sollen. 
Begleitet werden Sie von der Historikerin Elke Brychta. Sie gibt 
Einblicke in das Leben und Wirken Johann Gregor Breuers, der 
als bedeutender Sozialreformer, empathischer Lehrer und en-
gagierter Katholik seine Spuren in Wuppertal hinterließ. 
Termin: 10. Oktober, um 15 Uhr 
Treffpunkt: Kath. Friedhof Hochstraße 11, 42105 Wuppertal 
Teilnahmegebühr:  ..............  3 Euro 
Anmeldung erforderlich:  .....  0202-495830 
Dauer der Führung:  ...........  ca. 2 Stunden (nicht barrierefrei) 


